
 
 

Versteckte Kosten Ihrer gewählten
Trainingsplattform: Worauf Sie achten sollten

Wichtige Erkenntnisse
Versteckte Gebühren können eine scheinbar kostengünstige Trainingsplattform schnell in
eine Investition mit hohen Gesamtbetriebskosten (Total Cost of Ownership – TCO)
verwandeln.
Kosten für Updates, Anpassungen, Skalierung und Trainingsumgebungen treten häufig
erst nach dem Rollout auf.
Sitzplatzbasierte Preismodelle und kostenpflichtige Zusatzfunktionen erschweren
planbares Wachstum.
Unerwartete Ausgaben schränken den Zugang zu Trainings ein und verlangsamen die
Nutzeradoption.
Begrenzte Preistransparenz führt zu reaktiver Budgetplanung und einem geringeren ROI.
Skalierbare und transparente Plattformen helfen Unternehmen, Kosten zu kontrollieren
und den Wert ihrer Trainingsinvestitionen zu schützen.

Einleitung
Trainingsplattformen wirken auf den ersten Blick oft erschwinglich, doch versteckte Kosten
können eine zunächst sinnvolle Investition unerwartet in eine teure verwandeln. Viele
Unternehmen entscheiden sich ausschließlich auf Grundlage des beworbenen Lizenzpreises für
eine Lernplattform und stellen erst später fest, dass zusätzliche Gebühren verborgen waren.
Tatsache ist, dass Unternehmen die Gesamtkosten von Mitarbeiterschulungssoftware häufig
unterschätzen.

Zwischen Content-Erstellung, Updates, Gebühren für Trainingsumgebungen und Supportkosten
kann die tatsächliche Investition weit über die ursprünglichen Schätzungen hinausgehen. Diese
unerwarteten Ausgaben belasten Budgets, verzögern Rollouts und mindern den Gesamtwert der
Plattform.

Ziel dieses Blogs ist es, Unternehmen dabei zu helfen, die versteckten Kosten von
Trainingsplattformen zu verstehen, typische Kostenquellen zu identifizieren und Lösungen mit
transparenten sowie skalierbaren Preismodellen auszuwählen. Wer weiß, worauf zu achten ist,
kann überraschende Gebühren vermeiden und Plattformen wählen, die eine nachhaltige digitale
Adoption unterstützen. Plattformen wie Assima Train bieten planbare Preise, reduzieren unnötige
Ausgaben und maximieren den Trainings-ROI.

Warum die Kosten von Trainingsplattformen über
Lizenzgebühren hinausgehen
Viele Lernplattformen werben mit attraktiven Lizenzpreisen, doch der tatsächliche Preis wird erst
sichtbar, wenn ein Unternehmen das System aktiv nutzt. Lizenzkosten spiegeln selten die
tatsächlichen Gesamtbetriebskosten (Total Cost of Ownership – TCO) wider. TCO umfasst
sämtliche Ausgaben, die erforderlich sind, um ein System funktionsfähig, skalierbar und für
Unternehmensanforderungen relevant zu halten. Man kann Lizenzgebühren mit dem Listenpreis
eines Autos vergleichen – die tatsächlichen Kosten entstehen durch Wartung, Kraftstoff,
Versicherung und Reparaturen. Ebenso bringen Trainingsplattformen laufende Anforderungen
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mit, welche die Gesamtkosten erheblich beeinflussen.

Unternehmen unterschätzen häufig, wie schnell sich Trainingsanforderungen
abteilungsübergreifend entwickeln. Wenn neue Softwaremodule eingeführt werden, Teams
wachsen oder Compliance-Anforderungen steigen, benötigen Organisationen mehr Inhalte,
zusätzliche Sprachen, mehr Simulationen und weitere Nutzerzugänge. Jede dieser
Anforderungen kann zusätzliche Gebühren auslösen, wenn die Plattform nicht für den Einsatz im
Unternehmensmaßstab konzipiert ist.

Beginnt ein Unternehmen beispielsweise mit 500 Nutzern und wächst innerhalb eines Jahres auf
2.000, können sitzplatzbasierte Preismodelle die Kosten rasch in die Höhe treiben. Müssen
Inhalte zudem bei jeder Softwareaktualisierung neu erstellt werden, zahlt das Unternehmen
wiederholt für denselben Aufwand. Ein klares Verständnis des tatsächlichen TCO hilft
Unternehmen, unerwartete Ausgaben zu vermeiden und Budgetüberschreitungen vorzubeugen.

Häufige versteckte Kosten bei Trainingsplattformen für
Mitarbeitende

Versteckte Kosten treten häufig in den folgenden Bereichen auf:
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Content-Erstellung und Überarbeitungen

Viele Trainingsplattformen basieren auf Screenshot-basierten Autorentools, die bei
Systemänderungen eine manuelle Neuerfassung erfordern. Selbst kleine Updates können Teams
dazu zwingen, große Teile der Inhalte neu zu erstellen – häufig mit einem Zeitaufwand, der der
ursprünglichen Erstellung entspricht. Diese wiederholte Überarbeitung bindet erhebliche Zeit
und interne Ressourcen und stellt damit einen wesentlichen versteckten Kostenfaktor dar, der
die tatsächlichen Kosten von Softwaretrainings erhöht.

 

Anpassungsgebühren

Unternehmen benötigen häufig individuelle Workflows, Integrationen, Dashboards oder
Berichtsformate. Viele Lernplattformen behandeln diese Anforderungen jedoch als
Premiumleistungen. Selbst kleinere Anpassungen – etwa das Hinzufügen eines
benutzerdefinierten Feldes oder die Integration in ein internes System – können unerwartete
Zusatzkosten verursachen.

 

Kosten für Nutzer- oder Sitzplatzerweiterungen

Die Skalierung von Trainings wird teuer, wenn für jede neue Mitarbeitende ein zusätzlicher
Sitzplatz bezahlt werden muss. Für schnell wachsende Unternehmen oder saisonabhängige
Branchen können sich die Kosten innerhalb kurzer Zeit verdoppeln oder verdreifachen.
Organisationen, die auf Plattformen mit starren sitzplatzbasierten Preismodellen setzen, sehen
sich mit kumulativ steigenden Ausgaben konfrontiert, wenn ihre Belegschaft wächst.

 

Gebühren für Sandbox- oder Trainingsumgebungen

Einige Anbieter verlangen zusätzliche Gebühren für dedizierte Trainingsumgebungen. Dies ist
besonders im SAP-, ERP- und CRM-Training verbreitet. Unternehmen zahlen möglicherweise für
separate Sandboxen, die Live-Systeme nachbilden, damit Mitarbeitende sicher üben können.
Diese Kosten bleiben häufig unbemerkt, bis die Implementierung beginnt.

 

Zusatzkosten für Simulationen, Analysen oder Lokalisierung

Erweiterte Funktionen wie Simulationsmodule, Performance-Analysen oder Mehrsprachigkeit
werden häufig als optionale Zusatzpakete verkauft. Eine Plattform kann zunächst günstig
erscheinen – bis ein Unternehmen feststellt, dass essenzielle Funktionen nur in Premium-Tarifen
verfügbar sind.

 

Support- und Wartungskosten

Grundlegender Support ist möglicherweise enthalten, doch schnellere Reaktionszeiten, Premium-
Support oder dedizierte Customer-Success-Manager verursachen häufig zusätzliche Kosten. Es
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ähnelt der Preisgestaltung von Fluggesellschaften: Der Sitzplatz mag günstig sein, aber alles
andere kostet extra.

Diese versteckten Gebühren können eine Schulungsplattform innerhalb weniger Monate von
kostengünstig zu kostspielig machen.

Wie sich diese versteckten Kosten auf den ROI auswirken
Versteckte Plattformkosten betreffen weit mehr als nur Budgets. Sie beeinflussen die
Nutzeradoption, die Produktivität und langfristige Ziele der digitalen Transformation.

Erstens reduziert ein steigender langfristiger Aufwand den Wert der Investition. Wenn
Unternehmen wiederholt für Inhaltsüberarbeitungen, neue Umgebungen oder zusätzliche
Sitzplätze zahlen müssen, erhöhen sich die Gesamtkosten Jahr für Jahr. Es wird schwierig, die
Plattform zu rechtfertigen, wenn die Kosten kontinuierlich steigen, ohne die Leistung zu
verbessern.

Zweitens schränken versteckte Kosten häufig den Zugang ein. Werden Simulationen
beispielsweise separat verkauft, könnten Teams die Nutzung einschränken, um Ausgaben zu
reduzieren. Infolgedessen erhalten Mitarbeitende nur unvollständige Schulungen. Begrenzter
Zugang führt zu niedrigerer Adoption, mehr Fehlern in Live-Systemen und einer höheren Anzahl
an IT-Support-Tickets.

Drittens können diese Kosten Software-Rollouts verzögern. Wenn die Erstellung von Inhalten
oder die Einrichtung von Trainingsumgebungen zusätzliche Gebühren und längere Zeitpläne
erfordert, leidet die Trainingsbereitschaft. Mitarbeitende können nicht rechtzeitig lernen, was
unternehmensweite Transformationsprojekte verlangsamt.

Viertens leiden globale Teams unter inkonsistentem Training. Wenn Lokalisierung,
Mehrsprachigkeit oder erweiterte Analysen zusätzliche Zahlungen erfordern, erhalten manche
Regionen stärkere Schulungen als andere. Diese Inkonsistenz führt zu Leistungslücken.

Letztlich beeinträchtigen versteckte Kosten den langfristigen ROI nicht nur durch steigende
Ausgaben, sondern auch durch eine geringere Effektivität der Trainingsmaßnahmen.

Erfahren Sie, wie führende Softwareanbieter den Erfolg von
Schulungen messen, und entdecken Sie die Kennzahlen, die die
Akzeptanz und den ROI wirklich steigern.

Lesen Sie das Whitepaper

Wie Assima Train hilft, versteckte Kosten zu vermeiden
Wie Assima Train hilft, versteckte Kosten zu vermeiden Assima Train wurde entwickelt, um
die versteckten Kosten zu eliminieren,
die bei den meisten digitalen Trainingsplattformen entstehen

Einmal erstellen, überall wiederverwenden

Mit Assima Train erstellen Unternehmen interaktive Inhalte einmalig und können diese dann
team-, sprach- und aktualisierungsübergreifend wiederverwenden. Wenn sich
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Softwarebildschirme ändern, sind nur minimale Anstrengungen für Aktualisierungen erforderlich.
Dadurch entfallen Doppelkosten und die bei herkömmlichen Tools üblichen Gebühren für die
wiederholte Erstellung von Inhalten.

 

Keine Sandbox erforderlich

Die Klontechnologie von Assima erfasst Systembildschirme und schafft eine sichere,
hyperrealistische Trainingserfahrung, ohne dass eine Live- oder Simulationsumgebung
erforderlich ist. Im Gegensatz zu anderen Plattformen, die SAP- oder CRM-Sandboxes berechnen,
entfallen diese Kosten bei Assima vollständig. Das ist so, als würde man in einer detaillierten
virtuellen Nachbildung üben, anstatt für den Zugang zu einem teuren realen Labor zu bezahlen.

 

Vorhersehbare Unternehmenspreise

Assima Train verfolgt ein transparentes Preismodell. Funktionen wie Simulationen, Lokalisierung
oder Analysen sind im Preis inbegriffen und werden nicht als kostenpflichtige Zusatzoptionen
angeboten. Unternehmen profitieren von vorhersehbaren Ausgaben, ohne sich um unerwartete
Kosten für die Schulungsplattform sorgen zu müssen.

 

Reduzierte Support-Auslastung

Echtzeit-Anleitungen in der App helfen Benutzern dabei, Arbeitsabläufe präzise auszuführen,
wodurch weniger IT-Supportanfragen anfallen. Anstatt Hilfe anzufordern oder kritische Fehler in
Live-Systemen zu begehen, erhalten Mitarbeiter sofortige Unterstützung dort, wo sie diese
benötigen.

 

Skalierbar für globale Teams

Bei Tools, die auf Screenshots basieren, müssen Schulungsinhalte für jede Sprache neu erstellt
werden. Wenn beispielsweise die Erstellung von Schulungsinhalten in einer Sprache 100 Tage
dauert, kann die Bereitstellung derselben Schulung in fünf Sprachen einen zusätzlichen Aufwand
von 400 Tagen erfordern. Jeder Screenshot, jede Anweisung und jeder Validierungsschritt muss
separat neu erstellt werden.

Assima Train beseitigt diese Ineffizienz. Mit Assima Train können Inhalte einmalig erstellt und
ohne Neuaufbau in verschiedene Sprachen übersetzt werden, was zu einem messbaren ROI in
großem Maßstab führt.

Durch die Eliminierung versteckter Gebühren und die Reduzierung von Betriebsreibungen wird
Assima Train zu einer kostengünstigen Schulungslösung, die Ihr Schulungsbudget schont und
den ROI stärkt.

Fragen, die Sie vor der Auswahl einer Trainingsplattform
stellen sollten
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Nutzen Sie diese Due-Diligence-Checkliste, um versteckte Gebühren aufzudecken, bevor Sie sich
für eine Plattform entscheiden

Lizenzierung und Updates:

Sind Software-Updates in der Lizenz enthalten?
Führen Systemänderungen zu neuen Gebühren für die Erstellung von Inhalten?

Funktionen und Add-ons:

Sind Simulationen enthalten oder werden sie separat verkauft?
Sind Analysen oder Dashboards Teil des Basispakets?
Ist für die Lokalisierung eine zusätzliche Zahlung erforderlich?

Support und Service:

Ist der Kundensupport kostenlos?
Sind schnellere Reaktionszeiten nur in kostenpflichtigen Tarifen verfügbar?
Entstehen Kosten für dedizierten Support?

Skalierbarkeit und Benutzer:

Ist die Preisgestaltung bei unserem Wachstum vorhersehbar?
Werden zusätzliche Plätze pro Benutzer oder pro Block abgerechnet?
Gibt es Beschränkungen hinsichtlich der Anzahl der Mitarbeiter, die gleichzeitig auf
Schulungen zugreifen können?

Infrastruktur und Integrationen:

Benötigen wir separate Sandboxes oder Schulungsumgebungen?
Fallen Integrationsgebühren für die Anbindung an ERP-, CRM- oder HR-Systeme an?
Benötigen wir zusätzliche Tools, um die Plattform voll funktionsfähig zu machen?

Entscheidungstipp

Wenn mehrere Antworten zusätzliche Kostenebenen offenbaren, weist die Plattform
wahrscheinlich hohe langfristige Gesamtbetriebskosten auf und wird nicht nachhaltig skalieren.

Fazit
Versteckte Kosten können Trainingsbudgets erheblich erhöhen und den langfristigen Wert einer
Plattform reduzieren… Durch die Auswahl von Plattformen mit planbaren Preisen können
Unternehmen einen stärkeren ROI erzielen und ihre langfristigen digitalen Transformationsziele
unterstützen.

Entdecken Sie Lösungen wie Assima Train, um Trainingskosten zu senken, Komplexität zu
reduzieren und Ihrer Belegschaft die Werkzeuge zu geben, die sie für ihren Erfolg benötigt.

Entdecken Sie, wie Sie versteckte Schulungskosten eliminieren und
Ihren ROI steigern können.

Demo buchen
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Häufig gestellte Fragen

Beantworten wir einige Ihrer Fragen.

Was sind die häufigsten versteckten Kosten bei Trainingsplattformen?

Dazu zählen Gebühren für Inhaltsüberarbeitungen, Trainingsumgebungen, sitzplatzbasierte
Preise, Zusatzmodule für Simulationen, Support-Upgrades und Lokalisierungskosten.

Warum kosten Trainingsplattformen oft mehr als erwartet?

Weil beworbene Preise wichtige TCO-Faktoren wie Anpassungen, Skalierung, Content-Updates
und Supportstufen ausschließen.

Wie hilft Assima Train, Trainingskosten zu senken?

Assima eliminiert Sandbox-Gebühren, umfasst Simulationen und Analysen, reduziert doppelte
Arbeit und bietet planbare Enterprise-Preise.

Wie beeinflussen versteckte Kosten den Trainings-ROI?

Sie erhöhen langfristige Ausgaben, schränken den Zugang ein, verzögern Rollouts und führen zu
uneinheitlichen globalen Trainings – was den ROI senkt.

Was sollte ich vor der Auswahl einer Trainingsplattform prüfen?

Sie die Preisstruktur für Updates, Support, Simulationen, Skalierung, Trainingsumgebungen,
Analysen und Lokalisierung, um unerwartete Ausgaben zu vermeiden.
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